
 

Wo erlaubst du dir die Fülle noch nicht in vollem Maße? 

Was glaubst du, woran das liegt? 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn du den Grund identifizierst hast, dann frage dich: Ist er 

mir und meinem Weg dienlich? Wenn ja, …dann hast du 

zumindest eine Antwort und Klarheit für dich. Wenn nein, 

beantworte diese Frage: „Warum dient es mir und der Menschheit, 

wenn ich die Fülle in mein Leben lasse?“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Checke deinen Kontostand. Wie viel Geld hast du zusammen 

genommen auf deinen Konten verfügbar? 

 

 

_______________________________ 

 

 

Wenn wir davon ausgehen, dass dein Kontostand deinen inneren 

Reichtum widerspiegelt, was sagt dann dein Kontostand über 

dich und deinen Selbstwert aus? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was kann deinen Selbstwert aufbauen? Was kannst du dafür 

tun (ggfs. mit Unterstützung)? 

 

 

 

 
 



 

Jetzt schau dich in deinem Außen um. Inwiefern spiegelt dein 

Außen, also dein Lebensstil, deinen Kontostand wider? Egal, ob 

dein Innen und Außen in Balance sind oder nicht, was sagt dein 

äußerer Lebensstil über dich und deine innere Fülle aus? 

D.h. passen deine innere Fülle, dein Kontostand und die Art und 

Weise, wie du lebst, zueinander? Warum ja oder nein? 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was macht diese Erkenntnis mit dir? Was fällt dir auf? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Was würde sich in deinem Leben ändern, was würdest du fühlen, 

denken, wie anders handeln, wenn du dir die Fülle auf allen Ebenen 

erlaubst? 

 

 



 

Mein Buchtipp zum Thema Umgang mit Geld: 

 

Kiyosaki, Robert T.: „Rich Dad, Poor Dad. Was die Reichen ihren 

Kindern über Geld beibringen“. FinanzbuchVerlag. München, 2015. 

 

 
Ich erlaube mir, die Fülle auf allen 

Ebenen in mein Leben zu lassen. 

 

Rock Your World! 

Deine Denise 
 


